
Fachwerktriennale 2015 

Interessengemeinschaft Bauernhaus – AS Naturpark 

Eine Kooperation zur Förderung historisch gewachsener Dorfbilder im Naturpark 



Fachwerktriennale 

Leitbild  Naturpark 
 „Mensch und Natur – gehören zusammen“  
 Natur-u. Landschaftsschutz  - Erholungsvorsorge – 

nachhaltige Wirtschaft 
 Ansprüche der Bürger an ihren Lebens- und 

Wirtschaftsraum mit den Ansprüchen an Landschafts- 
u. Naturschutz in Einklang bringen. 

  
gesetzlichen Auftrag  
 landschaftsangepasste Siedlungsentwicklung im 

Naturpark 
 Förderung historisch gewachsener Ortsbilder und 

traditioneller Bauweisen 
 Sparsamer Umgang mit Grund und Boden 
 § 3 (3) VO NP EHW 

  
touristische Entwicklung 
 die Städte und Dörfer als attraktive touristische 

Aufenthaltsorte zu gestalten 
  § 3 (2) VO NP EHW 

  
Nachhaltigkeit  
 Modellregionen nachhaltiger Entwicklung 
 fachgerechtes,  ökologisches Bauen 
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Interessengemeinschaft  Bauernhaus 
 
Netzwerk von Akteuren  
 Hausbesitzer, Architekten, Handwerker, Hausforscher  
 bundesweit organisiert in Außen-u. Kontaktstellen 
 6.000 Mitglieder  
 45  Jahre Erfahrung   (Vereinsgründung 1973)  

 
 Sanieren statt Neubau  
 Erhaltung und fachgerechte Sanierung der wertvollen 

alten Bausubstanz in Stadt und Land 
  

Identität  
 Charakteristische Eigenheiten von Haus und Hof in der 

Kulturlandschaft  
 keine Nostalgiewelle 
 kein Denkmalschutzverein 
 Modernes Wohnen in alten Häusern 

 

Lobbyarbeit 
 Zeilitzheimer  Erklärung 
 Zeitschrift „Der Holznagel“ bundesweit an alle UDB 

 

Bildung  und Beratung 
 Vermittlung von Fachkenntnis und Fertigkeiten 
 Hilfe zur Selbsthilfe 
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Kooperationsvertrag 2010 
 
 Partnerschaftliche Zusammenarbeit 

 

 Forum Fachwerk Eichsfeld 
 

 Synergieeffekte nutzen 
 
                                in den Bereichen: 
 
 Öffentlichkeitsarbeit 

 
 Umweltbildung 

 
 Projekte  / Aktionen 
 

 

 

IgB – Außenstelle Naturpark 
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Interessengemeinschaft   Bauernhaus 
– Außenstelle Naturpark Eichsfeld –      

Hainich - Werratal 
 
 
 Leistungen des Naturparks: 
 
 Einrichtungen des Naturparkzentrums nutzen 

 
 Fachlich geschultes Personal  

 
 Öffentlichkeitsarbeit / Information 

 
 Büroorganisation  

 
 Vernetzung der Akteure überregional 

 
 Bewerbung / Verlinkung  im 

Veranstaltungskalender und über Internet 
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Interessengemeinschaft   Bauernhaus 
– Außenstelle Naturpark Eichsfeld –      

Hainich - Werratal 
 
 Leistungen der IgB: 
 Öffentlichkeitsarbeit / Information 

o Vorträge, Seminare, Exkursionen 

 
 Beratertätigkeit vor Ort für Hausbesitzer 
 Beratertätigkeit über Internet - Forum 

 
  Bibliothek mit Fachbüchern 

 
 Vermittlung zum Verkauf stehender Häuser 

 
 Tauschbörse für Baustoffe (Lehm, Dachziegel) 

und Bauelemente (Türen, Fenster, Riegel)  
 

 Bewerbung / Verlinkung 
o   Holznagel, Internet, Netzwerk 
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Öffentlichkeitsarbeit und Information 

 



Zukunftswerkstatt 
 Schwarzatal 

 
Beratertätigkeit  

Vermittlung zum Verkauf stehender Häuser 
Tauschbörse für Baustoffe, Türen, Fenster, Riegel   



Zukunftswerkstatt Schwarzatal 

 
Öffentlichkeitsarbeit und Information 

 



Zukunftswerkstatt Schwarzatal 

 
 Information & Netzwerke 

 

Fachwerktriennale  2015 
Impulse aus der Wirtschaft 

Touristische Route der Umgebinde-Hauslandschaft 



Zukunftswerkstatt Schwarzatal 

 
 Information & Netzwerke 

 



 
 Initiierung von lokalen Projekten 
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 Initiierung von lokalen Projekten 

 
 

Forum Fachwerk Eichsfeld 

 als Beispiel partizipativer 
Regionalentwicklung 

 

 Öffentlichkeitsarbeit 

 Gebäudebörse und Baustoffbörse 

 Beratung, Vermittlung, Betreuung von 
Hausbesitzern 

 

 

Beispiel  Hof Sickenberg 
• Nutzung als landwirtschaftlicher Hof mit Pension 

und Gastwirtschaft 

• Vermittlung und Begleitung durch IGB 

• Beschäftigung regionaler Handwerkerfirmen aus 
dem FFE 

• Mitglied in IgB, Naturparkführer, BioLand … 

• Gemeinsame Aktionen für Kultur, Handwerk, 
Bildung und Tourismus 

 


